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Online anmelden unter: www.schein.de/seminar

Termine

Sensomotorische Einlagenversorgung
Der Mediale Kollaps und seine Versorgung

Augsburg
20./21.01.2012 Aufbau und Funktion der großen Gelenke der unteren Extremität

Wichtige Muskelketten

Analyse der unteren Extremität

• Aufbau und Funktion von Hüfte, Knie, Sprunggelenk
• Die wichtigsten Muskelgruppen der unteren Extremität

- ein-/zweigelenkige Muskeln und deren Aufgabe

• Verschaltung mehrerer Muskeln zu Muskelketten
• Beeinflussung der Beinstabilität

- durch Insuffizienz der Glutealmuskulatur
- durch Ein-/Auswärtsrotation des Unterschenkels

• Austesten der Gelenke und der Muskulatur aus sportwissenschaftlicher Sicht
• Stabilisierungsübungen beim Medialen Kollaps

Anamnese und Palpation aus OST-Sicht
Herausfiltern der Problematik, Festlegen der Einlagen-Therapie

Tranfer von der Sportwissenschaft in die Orthopädie(schuh)technik:

Analyse des Patienten

Durchführen einer Versorgung

• Einteilung der Einflussgrößen in der Therapie
• Die Kennmuskulatur palpieren
• Den Bewegungsablauf analysieren - Beispiele aus der Praxis

Möglichkeiten der sensomotorischen Einlagenelemente
- die vier Eingangsbereiche und deren Aufgaben
- dynamische Kontrolle der Funktion
- individuelle Gestaltung der sensomotorischen Einlage

• Analyse, Austesten, Versorgung eines Probanden in Kleingruppen
Diskussion

Freitag:
von 10.30 Uhr bis ca. 18.00 Uhr
ab 19.00 Uhr gemeinsame
Abendveranstaltung

Samstag:
von 09.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr

Franz Fischer, OSM,Fischer FussFit KG, Amberg
Steffen Rodefeld, Hessingpark-Clinic, AugsburgDipl.-Sportwissenschaftler,

Anzahl Teilnehmer

Teilnahme-Gebühren

min. 8 / max. 25

EUR 495,00 zzgl. ges. MWSt.

inkl. Getränke, Mittagsimbiss,
Seminarunterlagen und Zertifikat,
Abendveranstaltung, Ü/F

zentralverband
orthopädieschuhtechnik

14 Fortbildungs-
Punkte

12 Fortbildungs-
Punkte

workshopswork

1. Tag, Freitag, 20. Januar

2. Tag, Samstag, 21. Januar

22 Fortbildungs-
Punkte

Referenten


